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Marktentwicklung von Industriebauten 
in UK – Chancen für den Holzbau  

1. Einleitung 
Die Bauwirtschaft in UK, insbesondere der Bereich des industriellen Bauens, ist seit dem 
19. Jahrhundert geprägt vom Stahlbau. Die Generalunternehmer in UK haben zusammen 
mit den Stahlbauern und den Stahlproduzenten ein extrem wirtschaftliches, flexibles und 
schnelles Liefer- und Produktionssystem aufgebaut.  
 

Eigentlich ein Marktbereich in den die Holzbauer sich zu Recht nur in Ausnahmefällen 
trauen, da meist schon zu Anfang klar ist, kaum eine Chance zu haben den Wettbewerb 
gegen den Stahlbau zu gewinnen. 
 

Wäre da nicht der Klimawandel, in aller Munde, und leider meist nur durch mehr oder 
weniger belastbare politische Aussagen bekämpft. Im vorliegenden Falle hilft der Klima-
wandel dem Holzbau (…und der Holzbau hilft die Auswirkungen des Klimawandels zu re-
duzieren..).  

2. Die Initiatoren 
Wie so oft sind die Marktführer einer Branche auch diejenigen, die die ersten Signale 
nach außen geben. Im Jahr 2006, als Tesco, die größte Supermarktkette in UK,  
durch massiven Druck der Öffentlichkeit sich gezwungen sah seine CO2 Bilanz in den 
nächsten Jahren drastisch zu reduzieren, ergab sich für den Holzbau die Möglichkeit end-
lich in Marktsegmenten tätig zu werden die bisher dem Stahlbau vorenthalten waren. 
 

Nachdem Tesco begonnen hatte sind die anderen Supermarktketten in UK nachgezogen, 
zwischenzeitlich hat ASDA, Sainsbury und Marks & Spencer ebenfalls begonnen „Envi-
ronmental Stores“ zu bauen. 

Zitate Tesco  
Our long-term targets on climate change, set in 2007, reflect the need to tackle the big-
gest impacts on our direct carbon footprint. By setting ambitious goals we want to ensure 
that the business can grow sustainably in the future and use our knowledge and influence 
to help customers and suppliers make a contribution too. 
 

We aim to: 
 

- halve the carbon emissions from all new stores we build worldwide between now 
and  2020 compared with an equivalent store built in 2006; 

 

- halve emissions from our existing stores and distribution centres worldwide by 
2020; and 

 

- halve the CO2e created per case of goods delivered worldwide by 2012, compared 
with 2006. 

 

In 2006, as part of our Community Plan, Tesco announced a string of long-term targets 
aimed at minimising our environmental impact, and we're well on our way to achieving 
these.  
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The most ambitious target is to halve the carbon footprint of our 2006 estate by 2020. 
We have also pledged to: 
 

• Build new stores which have, on average, half the carbon footprint of those built 
in 2006 between now and 2020 

• Reduce packaging on all products by 25% by 2010 
• Restrict air freighted products to 1% of everything we sell 
• Halve emissions from our distribution chain by 2012 per case of goods delivered 
• Recycle 80% of store waste by 2010 
• Double the amount of customer recycling wherever an automated unit is installed 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abbildung 1:  Präsentation der „Environmental Arguments“ Tesco Wick, der erste Tesco Store  

mit Tragwerk aus BS- Holz (Quelle Barr Construction) 
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3. Die Entwicklung 
Resultierend aus der mehr oder weniger „politischen“ Aussage zur Reduktion des Carbon 
Footprint musste nun der bisherige Standardmarkt, genannt Concept Store, den Tesco 
zusammen mit seinen Generalunternehmern seit mehr als 10 Jahren gebaut hat, auf den 
wirtschaftlichen Einsatz von Holz geändert werden. Dies fand zunächst bei den ersten 
Märkten, die mit einer BS Konstruktion gebaut wurden, durch das Ersetzen der Stahlbau-
teile in Holz statt.  
 

Mangels Erfahrung der Generalunternehmer und Ingenieure im Holzbau sind bei den ers-
ten Märkten viele Fehler in Bezug auf Dimensionierung, Detaillierung und Baustellenab-
lauf gemacht worden. Dies hat zu extremen Mehrkosten und Bauzeitverlängerungen ge-
führt und hätte fast dazu geführt das Bauen mit Holz gänzlich wieder einzustellen. 
 

Tesco hat sich jedoch zusammen mit seinen Generalunternehmern dazu entschieden ein 
„Environemtal Team“ unter Hinzuziehung externer Spezialisten aufzustellen. Ziel dieses 
Team war es, die Konstruktion und Ausführung der zukünftigen Supermärkte für den 
Einsatz von Holz zu optimieren und die ursprünglichen Mehrkosten von 50% auf max. 
20% zu reduzieren (bezogen auf die gesamten Gebäude inkl. Gebäudehülle und Gebäu-
detechnik).  
 

Nachdem sich die Ausführung, sowohl in Bezug auf die Kosten als auch die Montagezeit 
für die Tragwerke, bei den im Jahr 2008 ausgeführten Märkten nun wesentlich verbessert 
hat, wird derzeit der nächste Schritt hin zur Ausführung der Gebäudehülle mit Elementen 
aus Holzwerkstoffen untersucht. Die ersten Märkte mit Wand- und Dachelementen aus 
Holz sind derzeit im Bau. 

 
Abbildung 2:  Tesco Wick (Quelle Barr Construction), der erste Tesco Markt mit einem Holztragwerk 
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4. Die Technik 
Aufgrund der vorgegebenen Nutzung sind in der Regel Stützenraster vorgegeben. Ein 
typischer Tesco Supermarkt ist ein sogenannter „Format Store“ mit der Zusatzbezeich-
nung für die Größe, z.B. ein Format 50 Store hat eine Verkaufsfläche von 50.000 sqft. 
 

Eine Veränderung der Stützenraster ist nur in ganz besonderen Ausnahmefällen möglich, 
da die Ausstatter der Supermärkte ihre Regalsysteme auf die Stützenraster ausgerichtet 
haben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abbildung 3:  Grundriß Format 50 Store(Quelle: Barr Construction/Tesco) 
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Abbildung 4:  Übersicht Dachtragwerk Format Store(Quelle: Derix 

4.1 Haupttragwerk 
Je nach Größe der Märkte ergibt sich ein maximale freie Spannweite von 24,00 m bei 
einem Achsabstand von 6,00 m. Es wurden verschiedene Tragwerksvarianten untersucht 
und ausgeführt, vom einfachen BS-Träger über unterspannte Tragwerke bis hin zu Fisch-
bauchträgern.  
 
 
 
 
 
 
 
 
Abbildung 5:  Hauptträger unterspannt (Quelle: Barr Construction) 
 
Nachdem die Version mit den unterspannten Bindern nicht optimal war in der Ausführung 
(hoher Stahlanteil, erhöhter Montageaufwand) wurde das Haupttragwerk nochmals opti-
miert und die nächsten Märkte werden mittels Fischbauchträgern ohne Unterspannung 
ausgeführt. 



14. Internationales Holzbau-Forum 08 

Marktentwicklung von Industriebauten in UK – Chancen für den Holzbau | M. Keller 

 
8 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abbildung 6:  Hauptträger Fischbauchträger (Quelle: Derix) 

4.2 Dach-und Wandelemente 
Der bereits vor angeführte nächste Schritt, auch die Wand- und Dachelemente in Holz-
bauweise auszuführen, wurde bereits vorbereitet und wird derzeit bei 2 Märkten umge-
setzt. 
 

Dachaufbau: 
 

• 18 mm thick OSB board, EN 300, surface "conti" 1,250*2,500 mm fixed with gal-
vanized staples 1.8*56 mm, cross joints fixed with HAUBOLD wave staples 

• panel structure consisting of KVH, NSi, S10 according to DIN 4074 (solid graded 
timber for non exposed structures), size 60*160 mm, non treated c/c 833 mm, 
including 2 no. of rim beams at each end of the panel 

• panel insulation consisting of glas wool, value of thermal conductivity 0.40 
W/qmK, thickness 160 mm 

• vapour barrier ISOVER Vario KM Klimamenbran 
• 15 mm thick OSB board, EN 300, surface "conti" 1,250*2,500 mm, fixed with gal-

vanized staples, cross joints with 2 mm gap, not fixed 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abbildung 7:  Dachelemente (Quelle: Schmees & Lühn) 
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Die Wandelemente  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abbildung 8:  Schnitt Wandelemente (Quelle: Riko) 
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5. Der Bauablauf 
Wie aus den vorangegangen Erläuterungen ersichtlich, ist für uns Holzbauer die Technik 
der Tragwerke sowie der Wand – und Dachelemente keine große Herausforderung, es 
geht hauptsächlich um große Mengen und die richtige Logistik. Die Generalunternehmer 
fordern jedoch in der Regel ein Paket das die folgenden Leistungen umfasst: 
 

- Planung (basierend auf mehr oder weniger definierten Grundlagen) 
- Statische Berechung (Eurocode oder British Standard) 
- CO2 Berechnung 
- Detailplanung 
- Herstellung und Abbund inkl. Stahlteile 
- PEFC/FSC Zertifizierung 
- Montageplanung 
- Health and Safety Plan 
- Montage 
- Dokumentation 
 

Die meisten Aufträge im Industriebau werden als Management Contract von den Gene-
ralunternehmer ausgeführt.  
 

 

6. Schlusswort 
Nachdem die Supermarktketten wie Tesco gezeigt haben, das sie sehr wohl in der Lage 
sind den Holzbau in ihren Gebäuden wirtschaftlich sinnvoll einzusetzen, interessieren sich 
zwischenzeitlich auch andere Industriezweige wie z.B. die Logistikbranche für den Einsatz 
von Holztragwerken in Ihren Gebäuden. 
 

Wenn Sie als Holzbaubetrieb in der Lage sind, den Anforderungen an den Bauablauf, der 
Logistik und der Montage vor Ort gerecht zu werden und zudem die entsprechende Un-
terstützung bei der Tragwerksplanung leisten können ist UK zur Zeit ein Markt der ein 
hohes Potential besitzt und sicherlich die nächsten Jahre überdurchschnittliche Wachs-
tumsraten aufweisen wird. Die Risiken sollen jedoch nicht verschwiegen werden, im Vor-
trag werde ich darauf im Detail eingehen. 
 


